
 

 

Liebe Schüler! 
 

Wir laden Euch herzlich zu unserem zweiten spannenden Kongress vom 11. bis 13. Novem-

ber 2011 in Königswinter bei Bonn ein. 

 

Uns geht es darum: Versetzt Euch einmal eine kleine Sekunde in folgende Situation: 

 

Wir schreiben das Jahr 1925. Eure Klasse bespricht gerade ein tolles Buch über Paris. Da 

habt Ihr die Idee, vielleicht einen Ausflug dorthin zu machen. Aber halt – einfach einen 

Ausflug nach Frankreich? Da müsstet Ihr erst einmal irgendwelche Papiere beantragen. 

Geld umtauschen und wahrscheinlich viel weniger französische für Eure deutschen Münzen 

bekommen, weil Deutschland wirtschaftlich insgesamt gerade nicht so gut dasteht. An der 

Grenze müsstet Ihr stundenlang im Zug warten, bis alle Eure Papiere kontrolliert wären.  

Und mal ganz abgesehen von den praktischen Hindernissen: Damals konnten sich Deut-

sche und Franzosen auf den Tod nicht leiden, die Wahrscheinlichkeit, dass Ihr zum 

„Erbfeind“ zu Besuch fahrt, ist wesentlich geringer als die, dass bald ein neuer Krieg zwi-

schen beiden Ländern beginnt. 

 

Und nun wieder ins Jahr 2011. Was hat sich verändert? Wenn Ihr Lust habt, könnt Ihr heute 

noch ins Auto, ins Flugzeug oder in den Zug steigen, in Paris shoppen gehen, ohne Geld 

umzutauschen oder irgendwelchen Zoll bei der Rückfahrt bezahlen zu müssen. Natürlich 

könntet Ihr auch einfach dort eine Wohnung mieten und die nächsten Jahre dort arbeiten. 

Oder studieren. Ihr hättet sogar eine soziale Absicherung. 

Woher kommt das? Wie haben wir es geschafft, Europa so aufeinander zu zubewegen? Wie 

funktioniert es heute, im Alltag, in den verschiedensten Politikbereichen, dass wir gemein-

same Gesetze haben? Und was bringt uns das heute? 

Darüber wollen wir beim zweiten Europa-Jugendkongress im Arbeitnehmerzentrum Kö-

nigswinter bei Bonn nicht nur mit Euch in Vorträgen und Debatten zu den Institutionen in 

Brüssel und Straßburg diskutieren – mit einem Planspiel zur Energiepolitik der EU sowie 

zahlreichen Workshops könnt Ihr auch selbst ausprobieren, wie Europa „gemacht“ wird. 

 

Nutzt Eure Chance und meldet Euch schnell - entweder einzeln oder als Gruppe - unter 

www.rcds-jugendkongress.de an, denn die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

 

Wir freuen uns auf Eure Anmeldung! 

 

Euer Team vom RCDS 



Programm 
 

Freitag, 11. November 2011 
 

Bis 17:00 Uhr Anreise der Teilnehmer 

18:00 Uhr Abendessen 

19:00 Uhr Begrüßung 

19:15 Uhr Organisatorische Hinweise 

19:30 Uhr Vorstellung der Teilnehmer 

20:00 Uhr Einführung in die Europäische Union, Filmvorführung mit anschließen-
der Diskussion (Regionalvertretung der Europäischen Kommission, 

Bonn, angefragt) 

22:00 Uhr Gemütliches Beisammensein 

 

Samstag, 12. November 2011 
 

Ab 07:00 Uhr Frühstück 

 

09:00 Uhr Einheit I 

  A. Planspiel 

 „EURO GAME – Das neue Energiezeitalter der Europäischen Union“ Ein 
Konferenzplanspiel zur Energiepolitik der Europäischen Union (Marc 

Rauhut, Konrad-Adenauer-Stiftung) 

  B. Vortrag und Diskussion 

 „Europa im Dunkeln – Europäische Energiepolitik“ (Prof. Dr. Marc Oliver 

Bettzüge , Universität zu Köln, angefragt) 

 

10:30 Uhr Pause 

 

11:00 Uhr Einheit II 

  A. Planspiel (Fortsetzung) 

  „EURO GAME“ 

  B. Vortrag und Diskussion 

  „Der Euro – Eine gute Wahl?“ (Dr. Nicolaus Heinen, angefragt) 

 

12:30 Uhr Mittagessen 

 

14:00 Uhr Einheit III 

  A. Planspiel (Fortsetzung) 

  „EURO GAME“ 



  B.1 Vortrag und Diskussion 

  „Friedensmacht Europa – Gemeinsame Außen- und Sicherheits- 

  politik“ (Dr. Dieter Wolf) 

  B.2 Vortrag und Diskussion 

  „Religionsfreiheit in Europa – Das Verhältnis Europas zum Islam“ 

  (Prof. Thomas Schirrmacher) 

 

16:00 Uhr Kaffeepause 

 

16:30 Uhr Einheit IV 

  A. Planspiel (Fortsetzung) 

  „EURO GAME“ 

  B. Workshop 

  Dokumentation des Jungendkongresses in einem Zeitungsworkshop 

  (Anika Sonnenberg, EDS BullsEye Editorial Team, angefragt) 

 

19:00 Uhr Europäisches Dinner 

 

20:00 Uhr Einheit IV 

  A. Planspiel (Fortsetzung) 

  „EURO GAME“ 

  B. Workshop 

  Junge Menschen in Europa – Bildungs- und Berufsperspektiven  

  (Juraj Antal, European Democrat Students, Vorsitzender, angefragt) 

 

21:00 Uhr Europäischer Abend 

 

Sonntag, 13. November 2011 
 

Ab 08:00 Uhr Frühstück 

 

09:30 Uhr Vortrag und Diskussion 

  „Wo sind die Grenzen Europas?“ (Prof. Gerd Langguth) 

12:00 Uhr Schlusswort und Evaluation 

 

12:30 Uhr Mittagessen, anschließend Abreise der Teilnehmer 



Organisatorische Hinweise 
 

 

Adresse des Tagungsorts: 

Arbeitnehmer-Zentrum Königswinter (AZK) 

Johannes-Albers-Allee 3 

53639 Königswinter 

 

Anfahrt:  

Ab Bonn Hauptbahnhof oder Siegburg Bahnhof mit der Linie 66 Richtung Bad 

Honnef/Königswinter (alle 20 Minuten) bis Haltestelle „Longenburg“ (Fahrtzeit 

ca. 25 Minuten). Schräg gegenüber (rechts Richtung Sportplatz) liegt das Gelände 

des AZK am Rhein. 

 

Teilnahmebeitrag und Fahrtkosten: 

Der Teilnahmebeitrag beträgt 25,00 Euro und ist vor Ort in bar zu entrichten. Um 

Euch die Anreise zu erleichtern, erstatten wir einen Teil der Fahrtkosten. Die Höhe 

der Erstattung richtet sich nach dem Preis einer Bahnfahrt 2. Klasse mit Rabatt 

durch eine Bahncard 50. 

 

Anmeldung: 

Eine Teilnahme ist ab 16 Jahren möglich. Bei noch nicht volljährigen Teilnehmern 

ist für die Anmeldung eine Einverständniserklärung der Erziehungsberechtigten 

erforderlich. Diese findet Ihr unter: 

http://rcds-jugendkongress.de/einverstaendniserklaerung. 

 

Die Anmeldung erfolgt über das Formular auf unserer Webseite 

www.rcds-jugendkongress.de 

oder bei Gruppen nach Absprache. 

 

Tagungsleitung: 

Philipp Kehrel, Geschäftsführer 

Mobil: 0172 6000334 

 

 

PS: Habt Ihr noch Fragen? Dann ruft uns einfach unter 030 616518-14 an oder 

schreibt eine Mail an info@rcds-jugendkongress.de 


